
 

 

 
 
 

Bremerhaven, 09.02.2022 
 

 
 
 

M i t t e i l u n g  N r .        MIT-FS 4/2022   

zur Anfrage Nr. nach § 39 GOStVV  

der / des Stadtverordneten 

der Fraktion / Gruppe 

vom 

Thema: 

FS – 4/2022  

Thorsten Raschen, Ralf Holz 

CDU 

27.01.2022 

Verkehrssicherheit der rechten Fahr-

spur Deichstraße zur Grimsbystraße 

(CDU) - Tischvorlage 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
I. Die Anfrage lautet: 
 
Ein nicht mehr verkehrssicherer Erker ist seit vielen Monaten der Grund für die Sperrung der 
rechten Fahrspur in der Deichstraße im Kreuzungsbereich zur Grimsbystraße. Die von der Deich-
straße kommende rechte Fahrspur, kurz vor der Kreuzung am Freigebiet, wurde wegen der brö-
ckelnden Fassade am Mehrfamilienhaus gesperrt. Diese Fahrspur wird dort von Rechtsabbiegern 
zur Autobahn als auch für die Weiterfahrt in die Hafenstraße genutzt. Radfahrer können durch 
diesen Engpass in gefährliche Situationen geraten. Infolgedessen kommt es zu längeren Warte-
zeiten für Verkehrsteilnehmer und zur Staubildung. 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 
1. Welche Maßnahme hat der Magistrat ergriffen, um die Verkehrssicherheit des Mehrfamilien-

hauses wieder zu veranlassen? 
 
2. Wann wird die rechte Fahrspur wieder für den Verkehr freigegeben? 
 
Thorsten Raschen 
Ralf Holz 
und CDU-Fraktion 
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II. Der Magistrat hat am 09.02.2022 beschlossen, die obige Anfrage wie folgt zu beantwor-
ten: 

1. Welche Maßnahme hat der Magistrat ergriffen, um die Verkehrssicherheit des Mehrfamilien-
hauses wieder zu veranlassen? 

 
Nach Bekanntwerden der Baumaßnahmen am Gebäude Deichstraße Ecke Grimsbystraße im 
Jahr 2021 wurde durch das Bauordnungsamt umgehend Kontakt zu der ausführenden Fach-
firma aufgenommen. Es handelt sich bei dieser um eine renommierte und bekannte Fachfirma 
für Bautechnik aus Bremerhaven. Dort wurde mitgeteilt, dass man durch die Eigentümer den 
Auftrag erhalten hat, die Fassade am Gebäude fachgerecht instand zu setzen. Die Baumaß-
nahmen wurden durch den firmeneigenen Statiker überwacht. 
 
Aufgrund des freiwilligen Handelns der Eigentümer und der Ausführung der Sanierungsarbei-
ten durch die vorgenannte Fachfirma wurden keine bauordnungsrechtlichen Zwangsmaßnah-
men eingeleitet, diese wären auch nicht angemessen. Der Baufortschritt wurde durch das Bau-
ordnungsamt regelmäßig überwacht. Aufgrund der Witterungsverhältnisse über den Winter 
wurden die Abschlussarbeiten der Sanierung durch die Fachfirma zunächst zurückgestellt. 
 
Im Übrigen wurde die Sperrung der rechten Fahrspur beim Bürger- und Ordnungsamt ord-
nungsgemäß beantragt und dort auch genehmigt. 
 
Bei einer Ortsbesichtigung am 27.01.2022 teilte der Außendienst des Bauordnungsamtes mit, 
dass die Sanierungsarbeiten fortgeführt werden. Auf aktuelle Nachfrage vom 28.01.2022 bei 
der ausführenden Fachfirma teilte diese mit, dass der Abschluss der Sanierungsarbeiten für 
Ende Februar / Anfang März 2022 geplant ist. 

 
 
2. Wann wird die rechte Fahrspur wieder für den Verkehr freigegeben? 
 

Nach derzeitigen Kenntnisstand ist davon auszugehen, dass die rechte Fahrspur nach Ab-
schluss der letzten Arbeiten (s. Frage 1) wieder freigegeben wird. 

 
 
 
 
 
gez. 
Grantz 
Oberbürgermeister 
 


